
14. Mai 2025

Papst Leo XIV.: Revolution oder
Kontinuität für die katholische Kirche?

Papst Leo XIV., der erste US-Papst, wird eine Woche nach
seiner Wahl zur Reform der katholischen Kirche befragt.

Chicago, USA - Am 14. Mai 2025 hat die Wahl von Papst Leo
XIV., bürgerlich Robert Francis Prevost, für großes Aufsehen in
der katholischen Kirche gesorgt. Leo XIV ist der erste Papst mit
US-amerikanischem Pass und wurde am 8. Mai 2025 durch ein
Konklave von 133 Kardinälen gewählt, wobei etwa 80 % von
seinem Vorgänger Papst Franziskus ernannt wurden. Sein
Amtserbe lässt viele Fragen offen, insbesondere in Bezug auf die
Richtung der katholischen Kirche, die unter Franziskus deutliche
Veränderungen erfahren hat.

Papst Leo XIV hat bereits in seiner ersten Ansprache am 10. Mai
2025 seinen Wunsch geäußert, die Reformen seines Vorgängers,
insbesondere zur Synodalität und Dezentralisierung,



fortzuführen. Diese Änderungen haben jedoch bereits zu
Spannungen mit einer aufkommenden katholischen Rechten in
den USA geführt, die mehr Unabhängigkeit für den
amerikanischen Katholizismus fordert. Leo XIV gilt als
diplomatisch und pragmatisch und wird sowohl von progressiven
als auch von konservativen Kirchenvertretern geschätzt. Seine
amerikanische Herkunft könnte ihm zudem dabei helfen,
potenziellen Kritiken auszuweichen, die sich gegen einen Papst
aus den USA richten könnten. Dabei wird bemerkt, dass bisher
ein Papst aus den USA als undenkbar galt, um mögliche
politische Verwicklungen zu vermeiden.

Die Herausforderungen für Papst Leo XIV

Die Wahl von Leo XIV kommt zu einer Zeit, in der sowohl die
USA als auch die katholische Kirche tief gespalten sind. Der
derzeitige US-Präsident verändert die globale Ordnung, und die
Unsicherheiten in der politischen Landschaft werfen Schatten
auf die Herausforderungen, denen sich der neue Papst stellen
muss. Experten glauben, dass Leo XIV mit einem geopolitischen
Bewusstsein auf die Trump-Administration reagieren wird,
angesichts der engen Verbindungen der katholischen Rechten in
den USA zur politischen Elite.

Er hat sich in der Vergangenheit kritisch zu den
Einwanderungskommentaren der politischen Akteure geäußert
und wird genauestens beobachtet, insbesondere in Bezug auf
große soziale Themen wie LGBTQ+-Inklusion und die Ordination
von Frauen als Diakoninnen. Bislang hat er sich zu diesen
Fragen nicht geäußert, und es bleibt abzuwarten, wie er in
diesen sensiblen Angelegenheiten handeln wird.

Ein Blick auf die Vergangenheit

Robert Prevost wurde am 14. September 1955 in Chicago
geboren und brachte eine umfangreiche berufliche Laufbahn mit
in das Papstamt. Er trat 1977 dem Augustinerorden bei und
studierte Kirchenrecht in Rom, bevor er als Missionar in Peru



tätig war. Zuvor leitete er das vatikanische Dikasterium für
Bischöfe, wo er unter anderem für Bischofsernennungen
verantwortlich war. Diese Erfahrungen könnten ihm wertvolle
Einblicke in die weltweite katholische Gemeinschaft mit rund 1,4
Milliarden Mitgliedern bieten.

Die katholische Gemeinschaft ist gespannt darauf, welche
Maßnahmen Leo XIV zur Stärkung des kirchlichen
Zusammenhalts und zur Förderung der Teilhabe aller Gläubigen
initiieren wird. Eine geplante „kirchliche Generalversammlung“
im Oktober 2028 könnte dabei eine entscheidende Rolle spielen
für den zukünftigen Kurs der katholischen Kirche.

Insgesamt deutet vieles darauf hin, dass Leo XIV die Richtung
von Franziskus mit einem eigenen, vielleicht leicht modifizierten
Kurs fortsetzen wird, was sowohl Hoffnungen als auch Ängste
innerhalb der Kirche schürt. Die Entwicklungen der kommenden
Wochen und Monate werden entscheidend sein für die Frage,
wie Leo XIV mit diesen Herausforderungen umgehen wird und
welche Vision er für die katholische Kirche hat.

Al Jazeera berichtet, dass die Fragestellung zur Bedeutung
seiner Wahl für Katholiken in den USA und weltweit relevant
bleibt. Wie Papst Leo XIV die entstehenden Spannungen
adressieren wird, bleibt abzuwarten, während viele in der
katholischen Welt dringend nach einem Plan suchen, der sowohl
die Gläubigen vereint als auch modernen Herausforderungen
gerecht wird.

Für weiterführende Informationen über die Entwicklungen rund
um Papst Leo XIV und seine Kirche, besuchen Sie Yahoo und 
Katholisch.de.
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https://www.yahoo.com/news/pope-leo-xiv-may-lead-100336329.html?fr=sycsrp_catchall
https://www.katholisch.de/artikel/61486-leo-xiv-der-erste-us-amerikanische-papst
https://www.aljazeera.com/podcasts/2025/5/14/the-take-how-could-pope-leo-xiv-reshape-the-catholic-church
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